
31. Tagung der Turnveteraninnen des Schweiz. Turnverbands 
 
Am Samstag, 20. September 2025 fand in Winterthur die 31. Tagung der 
Turnveteraninnen STVV statt. 
 
Das OK unter der Leitung von Karin Flachsmann hatte es im Vorfeld der Tagung nicht 
leicht, mussten die Frauen doch kurzfristig ein neues Lokal suchen, da das Restaurant 
Strauss infolge Insolvenz trotz rechtzeitiger Buchung nicht mehr zur Verfügung stand. 
Mit den Lokalitäten des Casinotheaters wurde glücklicherweise eine sehr gute 
Alternative gefunden.  
 
Die 60 aus der ganzen Schweiz angereisten Turnveteraninnen und ein Veteran trafen 
sich am Vormittag zu einer interessanten Führung im Kunstmuseum. Nach einem 
Apéro mit regem Austausch und einem kurzen Begrüssungsreferat von Nationalrat Nik 
Gugger wurde das Mittagessen serviert. Anschliessend eröffnete die Präsidentin 
Claudia Bäbler Rück die Tagung. Die Jahresrechnung zeigte erneut einen Verlust. Die 
darauf vorgeschlagene Erhöhung des Jahresbeitrags von Fr. 20.— auf Fr. 30.— 
genehmigten die Mitglieder einstimmig mit nur einer Enthaltung. Mit 7 Austritten (meist 
altershalber) und 5 Todesfällen hat die Vereinigung neu 188 Mitglieder.  
 
Da kein Wahljahr ist, wurde der Vorstand bestätigt. Im nächsten Jahr werden 2 
Vorstandsmitglieder ihr Amt niederlegen – Vorschläge für eine Neubesetzung haben 
bisher leider nicht den gewünschten Erfolg gebracht. Die abtretende Revisorin Marlis 
Hagenbach wurde mit Applaus verabschiedet und durch Ruth Binggeli ersetzt.  
 
Als Tagungsälteste bekam Tosca Wenger (1936) unter grossem Applaus eine Orchidee 
geschenkt. Anita Hunziker stellte den Tagungsort 2026 vor. Dieser findet in Lenzburg 
am Samstag, 26. September 2026 statt. Für die kommenden Jahre sucht der Vorstand 
weitere Organisatoren gesucht.  
 
Der abschliessende Dank galt den drei Frauen vom OK, die diese Tagung unter 
Zeitdruck und Hindernissen so toll organisiert haben. Um 15.30 Uhr konnte der 
offizielle Teil abgeschlossen werden. 
 
Bea Häring, Vorstand STVV 


